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Norm

AVG §58;

AVG §59 Abs1;

AVG §60;

FrPolG 2005 §54;

VwRallg;

Rechtssatz

Der Widerspruch zwischen der spruchgemäß festgesetzten Dauer des Rückkehrverbotes von sechs Jahren und den

Ausführungen in der Begründung, wonach die Dauer des Rückkehrverbotes "mit fünf Jahren begrenzt" werde, ist

unerheblich, weil nach dem Wortlaut des Spruches kein Zweifel über die Dauer des Rückkehrverbotes herrschen kann

(Hinweis E 18. Oktober 2012, 2008/22/0693).
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